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Fortbildung  vom  23.  bis
24.01.2023 in der Akademie im
Park, Wiesloch
Viele  Teams  haben  sich  im  Rahmen  der  Umsetzung  des
Orientierungsplans  auf  den  Weg  gemacht,  ein  für  die
Einrichtung passendes Beobachtungskonzept zu erarbeiten. Dazu
wurden  die  verschiedensten  Beobachtungs-  und
Dokumentationsverfahren  erprobt  und  diskutiert.

Aber wie geht es weiter?
In dieser Fortbildung geht es um Ihre Erfahrungen, um Ihre
Fragen und Unsicherheiten, die Ihnen auf Ihrem Weg begegnen,
mit  einem  ressourcenorientierten  Beobachtungs-  und
Dokumentationsverfahren die Bildungs- und Entwicklungsprozesse
jedes  einzelnen  Kindes  vertiefend  in  den  Blick  nehmen  zu
können und diese im Alltag zu implementieren.

https://spielen-und-lernen.online/fortbildung/beobachtung-dokumentation-und-dann/
https://spielen-und-lernen.online/fortbildung/beobachtung-dokumentation-und-dann/


Ziele / Kompetenzen
Am Ende der Fortbildung

haben  die  Teilnehmer:innen  den  Nutzen  verschiedener
ausgewählter Beobachtungskonzepte kennengelernt.
haben die Teilnehmer:innen die einzelnen Schritte des
Beobachtungskonzepts  von  der  Beobachtung  und  der
Dokumentation  über  die  Reflexion  zur  pädagogischen
Planung und Umsetzung geübt.
haben die Teilnehmer:innen ihr Verständnis bezüglich der
Notwendigkeit des Dialogs mit dem Kind in diesem Prozess
vertieft und können diese Erkenntnisse sinnvoll in die
Abläufe integrieren.
haben sich die Teilnehmer:innen mit dem Zeitmanagement
sowie den Voraussetzungen eines erfolgreich gelingenden
Beobachtungskonzepts auseinandergesetzt.

Inhalte
Beobachtungskonzept  –  kennen  und  unterscheiden  lernen
von  Bildungs-  und  Entwicklungsbeobachtung  und  dem
jeweiligen Nutzen im pädagogischen Alltag
Beobachtungskonzept – kontinuierlicher Prozess von der
Beobachtung und Dokumentation über die Reflexion hin zur
Umsetzung  im  Sinne  einer  individuellen  pädagogischen
Beantwortung
Beteiligung und Partizipation des Kindes als Grundlage
der individuellen pädagogischen Beantwortung
Auseinandersetzung  mit  den  strukturellen
Rahmenbedingungen  für  eine  gelingende  Umsetzung  des
Beobachtungskonzepts

Methoden
Theorie zum „Anfassen“ – Theorie direkt verknüpft mit
praktischen Beispielen
Kurzinputs, Gesamtdiskussionen, Kleingruppenarbeiten



Übungen  zum  Beobachten,  Dokumentieren  und  Auswerten
sowie  Planen  der  pädagogischen  Intervention  anhand
konkreter Videobeispiele

Termin: 23. – 24.01.2023 (09:00 – 16:30 Uhr)
Ort: Akademie im Park
Heidelberger Str. 1 a
69168 Wiesloch
Dozentin: Sylvia Zöller
Seminargebühr: 290,00 € für Mitgliedseinrichtungen, 330,00 €
für Nichtmitgliedseinrichtungen
Ansprechpartnerin: Elke Rümenap
Tel.: 06221 4161-190
E-Mail: ruemenap@caritas-dicv-fr.de

Weitere Informationen und Anmeldung finden Sie hier.

mailto:ruemenap@caritas-dicv-fr.de
https://seminar.caritas-dicv-fr.de/prod/Tagesein/Course/Details/Index/RI-cid(13975)?

